
 

 
 

  
 
 

 
 
 

 
 
Dieses Wochenende standen die Schweizermeisterschaften, in meinem Heimatdorf Gränichen auf 
dem Programm. Auf dieses Rennen freute ich mich seit ich erfahren habe, dass die SM in Gränichen 
statt finden wird. Die Strecke war technisch anspruchsvoll und ist meine absolute Lieblingsstrecke.  
Am Sonntag um 11.38 erfolgte der Startschuss zu meinem Rennen. Vor dem Start war ich extrem 
nervös und auch beim Frühstück hatte ich zu kämpfen damit ich meinen Griessbrei runter brachte.  
 
Als ich dann auf der Startlinie stand und es knallte, gingen wir ab wie die Raketen und sprinnteten den 
ersten Teeraufstieg hinauf. Meine Beine fühlten sich gut an und ich blieb am Hinterrad meiner 
härtesten Konkurrentin Vivienne Meyer. Auf dem flachen Stück vor der ersten Abfahrt, merkte ich, 
dass Vivienne etwas Tempo wegnahm. Diese Gelegenheit nutzte ich und überholte sie.  
Meine Taktik war, dass ich als erste in die Abfahrt einfahren will. Dies gelang mir also und somit 
konnte ich bereits da einen kleinen Vorsprung herausfahren. Im folgenden Aufstieg konnte ich meinen 
Vorsprung verteidigen und in der technischen Abfahrt durchs Kieswerk baute ich meinen Vorsprung 
weiter aus. So lag ich bei der ersten Zielpassage mit rund 25 Sekunden in Führung. Ich fühlte mich 
super und liess meinen Konkurrentinnen keine Chance, mich wieder einzuholen. Meinen Vorsprung 
baute ich von Runde zu Runde weiter aus und so ging ich mit einem Vorsprung von rund 4 Minuten 
auf die Schlussrunde. Ich wusste, wenn jetzt kein Sturz oder Defekt dazwischen kommen würde, 
reicht es für den Schweizermeistertitel. In den Abfahrten ging ich kein Risiko mehr ein und genoss 
diese letzte Runde. Es war gewaltig, die vielen einheimischen Zuschauer, welche mich anfeuerten 
und unterstützten. Teilweise lief es mir kalt den Rücken hinab auf der letzen Runde. In der letzten 
Wiesenabfahrt wurde mir dann bewusst, was ich erreicht habe und konnte mich kaum noch aufs 
fahren konzentrieren. 
 
Auf der Zielgeraden erwarteten mich unheimlich viele, tobende Zuschauer. Überglücklich fuhr ich als 
neue Juniorinnen Schweizermeisterin durchs Ziel. Einige Freudentränen konnte ich nicht verdrängen 
und ich genoss diesen emotionalen und einmaligen Augenblick.  
Ich hatte mein erstes, grosses Saisonziel erreicht und durfte vor heimischem Publikum meinen ersten 
Schweizermeistertitel feiern. Einer meiner grossen Träume habe ich somit verwirklicht, denn dieser 
Titel kann mir niemand mehr nehmen. Dieser Tag war einer der schönsten in meinem bisherigen 
Leben und ich werde ihn bestimmt nie vergessen! 
 
Dieser Erfolg, motiviert mich unglaublich und gibt mir neue Kraft für Trainings und Rennen. Ich freue 
mich extrem auf das kommende Wochenende, an welchem ich im deutschen Offenburg am Weltcup 
starten werde.     



 

 
 

 
 
 
 
 
 

Rg. Nr. Name und Vorname Jhg. Ort Team/Club Zeit Bem. Pkt.   

 Lap1                 Lap2                 Lap3                 Lap4                 Lap5               

1 272 Stirnemann Kathrin 1989 Gränichen (AG) Merida/Hauri/RC Gränichen 1:15:22.639  100

14:12.5    1.      15:04.7    1.      15:14.5    1.      15:23.7    1.      15:27.2    1.       

2 271 Meyer Vivienne 1990 Russikon (ZH) Scott Allianz Suisse 1:20:45.404  80 

14:36.2    2.      15:59.5    2.      16:49.2    3.      17:10.8    4.      16:10.2    2.       

3 273 Sägesser Jennifer 1990 Niedergoesgen (SO) Thömus Racing Team 1:22:51.012  70 

14:56.1    3.      16:53.3    5.      16:35.3    2.      16:45.3    2.      17:40.9    4.       

4 274 Rappo Karin 1990 Alterswil FR (FR) Mahu / BSO 1:23:40.36  65 

15:52.8    4.      16:35.0    3.      17:04.2    4.      17:03.5    3.      17:04.9    3.       

5 275 Giger Marina 1990 Rieden (SG) Tower Sports - VC Eschenbach 1:26:33.524  62 

15:53.3    5.      16:48.0    4.      17:32.6    5.      18:06.8    5.      18:12.8    5.       

6 278 Spescha Deborah 1990 Rueun (GR) Koba-Biketeam Graubünden 1:19:05.709 1 Rd. 60 

17:03.5    6.      18:50.8    6.      21:49.6    6.      21:21.9    6.      --   --------  --       

7 276 Martinet Fanny 1989 Martigny (VS) Dome Cycle - Vallée du Trient 1:36:28.355 1 Rd. 59 

17:05.5    7.      19:40.4    7.      29:10.6    7.      30:31.8    7.      --   --------  --       

279 Truong Lorraine 1990 M™tiers NE (NE) Prof Flühlmann / CCL  Aufg. 0 

--   --------  --      --   --------  --      --   --------  --      --   --------  --      --   --------  --       

277 Farner Céline 1989 Mellingen (AG) Velo Franz-Gary Fisher  Aufg. 0 

17:49.1    8.      --   --------  --      --   --------  --      --   --------  --      --   --------  --       
 



 

 
 



 

 


